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Für die Redaction verantwortlich
Paul Woth in Halle

O Die brennende Tagesfrage
Die zweite und letzte Sitzung welche das Abgeordnetenhaus

am Sonnabend der Generaldebatte des kirchenpolitiſchen
Geſetzentwurfs widmete ſtand einigermaßen dem erſten Tage
nach Das Loos welches bekanntlich am Dönhofsplatze die
Rednerliſte feſtſtellt hatte diesmal ganz beſonders ungünſtig
gewaltet ein halb Dutzend konſervativer und klerikaler Ab
geordneter hatte volle und reichlich benutzte Muße ſich aus
zuſprechen ehe ein nationalliberaler Redner überhaupt noch
in der eczigſten Minute der zwölften Stunde zum Worte

elangte Einigen Erſatz dafür konnte allerdings der Umſtandſieten daß die Rede des Abg Falk in klaſſiſcher Weiſe Alles
zuſammengefaßt hatte was ſich vom ſtaatstreuen Geſichtspunkte
aus gegen die Vorlage einwenden läßt

Weſentlich um dieſe Einwände zu entkräften ergriff der
egenwärtige Kultusminiſter am Sonnabend noch zweimal
as Wort Er war wiederum recht wenig glücklich um die

Sache beim mildeſten Namen zu nennen und ſelbſt da wo er
Erklärungen abgab die an ſich mit rückhaltloſer Freude ent
gegengenommen werden können ſchadete er dadurch der Sache

er vertreten wollte weit mehr als er ihr nützte Seine
bündige Verſicherung daß die Regierung nicht einen Augen
blick früher von den begehrten diskretionären Gewalten Gebrauch
u machen beabſichtige als bis der katholiſche Klerus eKchliche Proben ſeiner Unterwerfung unter die Staatsgeſetze

gegeben habe war ja gewiß an ſich ſehr dankenswerth aber
man kann nur immer wieder fragen wozu dann dies ganze
Geſetz Weil jede Hoffnung auf thatſächliche Nachgiebigkeit
ſeitens der römiſchen Kurie geſchwunden iſt ſoll das Geſetz
erlaſſen werden aber es ſoll keinen Gebrauch finden bis jene

offnung ſich doch erfüllt durch deren Unerfüllbarkeit es
en veranlaßt worden iſt Das verſtehe wer kann Jn

dieſem fehlerhaften Kreiſe hat ſir aber noch immer Alles
r bisher für die Vorlage geltend gemacht
worden iſt

Manche Beweisführungen des Kultusminiſters waren da
neben nun auch mehr als ſeltſam So zum Beiſpiel der von
ihm verſuchte Nachweis es m der preußiſchen Regierung
um Beſeitigung der kirchlichen Nothſtände in den katholiſchen
Gemeinden mehr zu thun ſein als dem Papſte Das ließe ſich
etwa hören wenn die Regierung irgend welche Verantwortung

dieſe Nothſtände trüge aber mit Recht wies Hr v Putt
amer jede derartige Unterſtellung entrüſtet zurück vielmehrmachte er die unheilbolle Verblendung der römiſchen Kurie

allein verantwortlich Und weil Rom nun einmal ſo ver
blendet iſt ſoll der preußiſche Staat r ſein die
Folgen dieſer Verblendung auf kirchlichem Gebiete zu beſei
tigen Man kann hier wiederum nur ſagen Das verſtehe
wer kann Jn ſeiner ſarkaſtiſchen und trockenen Weiſe führte
darauf Hr Virchow einen Gedanken aus welcher angeſichts
der friedensdurſtigen Aeußerungen des gegenwärtigen Kultus
miniſters wohl ſchon jedem aufmerkſamen Leſer der jüngſt
veröffentlichten Depeſchen aufgeſtiegen iſt Der Angelpunkt
um r für den Reichskanzler als die leitende Seele

runſerer Kirchenpolitik die ganze Frage dreht iſt keineswegs
eine übertriebene Fürſorge für die kirchlichen Bedürfniſſe der
durch klerikale Schuld verwaiſten Gemeinden ſondern die
parlamentariſch politiſche u des Centrums die er
um jeden Preis brechen will Dies und nichts anderes iſt ſf
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geſtimmt ſind und es war dankenswerth daß die Rede des
Hrn Virchow die auch ſonſt vortreffliche Momente enthielt
einmal dieſen Geſichtspunkt mit voller Schärfe hervorhob

Von den konſervativen Rednern der Sonnabendſitzung iſt
nichts z ſagen als etwa daß der freikonſervative Freiherr
v Zedlitz mehrere Einwände gegen das Geſetz machte von
denen es doch noch ſehr fraglich iſt ob die Regierun zihnen bequemen wird Als nationalliberaler Redner ſorg

Gneiſt und zwar als Vertreter der Minderheit in der Fraktion
welche durch Amendirungen die Vorlage ſchmackhaft zu machen
verſuchen will Jm Gegenſatze zu Falk führte Gneiſt aus
daß die Vorlage bis zu einer gewiſſen Grenze allerdings diskutabel ſei Soweit im Laufe des Streits einzelne Be
ſtimmungen erklärtermaßen nur als zeitige Kampfmittel ein
r eien um einen maſſenhaften Widerſtand gegen die

taatsautorität zu überwinden könnte ihre Geltendmachung
einem Ermeſſen der Behörden überlaſſen werden Aber ſehr
ſcharf hob dann auch der nationalliberale Sprecher die Grenz
linie des Diskutablen hervor Sie liegt für ihn in dem Kernder Maigeſetze ſelbſt deren wiltürliche andhabung niemals

in die ſchwachen Hände eines Kultusminiſters gelegt werden
könne ſo lange der preußiſche Staat nicht altersſchwach ge
worden t Schwerlich hat Hr v Puttkamer an dieſer Rede
cher größere Freude gehabt als an den Reden Falks und
irchows
Gegen die fortſchrittlichen und die Mehrzahl der national

liberalen Stimmen wurde die Vorlage einer Kommiſſion
überwieſen Was weiter werden ſoll iſt noch ein völliges
Räthſel gleich geheimnißvoll für Kluge wie für Thoren Nur
der äußerſt und entzündliche Charakter der Ange
legenheit iſt es über welchen allerſeits die vollkommenſte
Uebereinſtimmung herrſcht

Politiſche Ueberſicht
Der Agence Havas geht eine Analyſe der Kollektiv

note welche die Großmächte der Pforte überreichen wollen
zu Es iſt daraus erſichtlich wie 7 früher betont wurde
daß das Augenmerk der Pforte auf drei Fragen die montene

tenegro anlangend wird die Note formell erklären daß die
Pforte die Abtretung der dieſem Fürſtenthum kraft des letzten
in Konſtantinopel unterzeichneten Protokolls zuerkannten Ge
bietstheile nicht regelrecht vollzogen habe und wird ſie auf
fordern die von ihr getroffenen Maßregeln bekannt zu geben
vermittelſt deren ſie einem Zuſtande ein Ende machen will
der jeden Augenblick zum Ausbruch von Feindſeligkeiten zwi
ſchen den montenegriniſchen Truppen und den Albaneſen führenkann Jn Betreff der griechiſchen Frage wird die Note der

Pforte zu Gemüthe führen daß ſie die Pforte durchaus keine
bündige und befriedigende Antwort auf das Verlangen der
Mächte ertheilt hat die Sicherheit und Handlungsfreiheit der
Mitglieder des Sonderausſchuſſes zu verbürgen der die Feſt
ſtellung der griechiſchen Grenze beſorgen ſoll Sie wird die
Pforte um Ertheilung einer kategoriſchen Antwort erſuchen
und erklären daß falls dieſe Antwort ungenügend ausfällt
behufs Feſtſtellung des neuen Grenzzuges und Anordnung von
Ausführungsregeln eine Konferenz in Berlin zuſammentreten
wird Hinſichtlich des dritten Punktes der armeniſchen Re
ormen wird die Note den ungünſtigen Zuſtand dieſes Lan

der Grundton auf welchen jene Depeſchen des Reichskanzlers des das Elend ſeiner Einwohner und das durch die Einfälle
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Roman in vier Abtheilungen von J D H Temme

Fortſetzung
Nachher gnädigſte Nichte, ſagte er dann wieder DieLeute ren das uht hören

Seine Worte hatten indeß die Aufmerkſamkeit der Dame
erregt Bei dem Worte Bruder hatte ſie an ſeinem Arme
anſgezunt Sie ſah ihn fragend an

zNachher nachher war nur ſeine Erwiderung
Leiſe mußte er in ſeiner Aufregung dennoch fortſprechen
Aber er höchſt ſonderbar Und guch meine Schwä

gerin Nach zwei nach vollen zwei Jahren Laſſen Sie
mich einmal nachrechnen Ja ja ſie iſt grau

Die Dame zuckte wiederum wie erſchrocken an ſeinem
u

ine Frage hatte ſie nicht mehr Sie hatten das erſte
Stockwerk des vhig erreicht Sie befanden ſich in einem
weiten Korridor Sie ſchritten in ihn hinein

Die Dame hatte auch jetzt keine Frage an ihren BegleiterIhr ſchönes Seitht war bleicher geworden Ein Alsdrue

von Angſt ſuchte vergebens ſich darin zurückzudrängen An
Aner Thür machte das Paar Halt Der Herr öffnete die
Thür und ließ die Dame eintreten

Darf ich folgen fragte er dann
v Folge erwiderte die Dame befehlend aber nicht mit der

isherigen Sicherheit und Feſtigkeit ihrer Stimme
Sie waren in dem Kabinet oder Budoir der Dame Reich

hum Glanz Vornehmheit trug jedes Möbel des Gemachs
urch die Anordnung des Ganzen

Was theilte man Dir mit fragte die Dame
Sie hatte ſich in einem Fauteuil niedergelaſſen Sie war

ergriffen Innere Augſt erpreßte ihr die Fragerin Vater iſt wohl Page der geiſtliche Herr
ie Dame begann zu zittern

Zu auch Deine Mutter fuhr der Herr fort
ie bebende Dame ſank in den Lehnſeſſel zurück

Ja ja ſagte der n Herr
ſammentreffen wie geſagt Ein räthſelhaftes

Was hatte ſich ereignet fragte die zitternde Stimme
der Gräfin

Jch konnte es noch nicht erfahren, war die Antwort
Es muß ſich etwas ganz Seltſames ereignet haben
Erkundige a kch befahl die Dame und ihre Stimme

war ſchon wieder ſicher
orher ſetzte ſie hinzu ſchicke meine Kammerfrau zu

mir
Der geiſtliche Herr der Onkel der ſchönen ſtolzen Gräfinging Fehorſant

in ſeltſames Ereigniß hatte auf Schloß Berlinghauſen
ſtattgefunden es hatte plötzlich unerwartet Zuſtände ergriffen
und erſchüttert die ſeit Jahren r unverändert im
Schloſſe beſtanden und ebendenſelben Zuſtänden ein ebenſo
plötzliches Ende gemacht

Es währte lange bis der geiſtliche Herr zu der Dame zu
rückkehrte

Sie wartete mit Ungeduld auf ſeine Rückkehr auch
dem die Kammerfrau ſchon nach wenigen Minuten ſich bei ihr
eingefunden hatte Die Zofe eine ältliche Frau trug noch
Spuren eines heftigen Schrecks im GeſichteWas iſt hier gche en fragte die Dame ſie

Die gnädigen Herrſchaften ſind beiſammen
Beiſammen rief die Gräfin durch das Wort von

neuem et t Erzähle mir Ausführlich
Jch weiß ſelbſt Nichts weiter Niemand im Schloſſe weiß

umher wagen nicht laut zu ſprechen ſehen einander nur fra
gend an Der alte Gottfried allein ſcheint es zu wiſſen was
es iſt Nur er allein kann es auch wiſſen Aber er iſt ſtumm
wie ein r

Jſt der Arzt gerufen fragte die Dame noch
Si s zu Pit n t Enſchluß gefaßt

e Gräfin hatte ſchnell einen Enſchluß gefaßt
Schicke den alten Gottfried zu mir ſoll auf der

Stelle kommen Du kehrſt mit ihm zurück Bleib nicht ſo

mal gekommen ie Leute gehen nur ſtill und forſchend

Mein Gott ſtöhnte ſie

griniſche griechiſche und armeniſche gelenkt werden ſoll Mon h

Ein ſonderbares Zu

wohl eigentlich was C wie Alles ſo und ſo a ein ſich
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der Kurden wie auch die ſchlechte Verwaltung verurſachte ab
ſolute Fehlen aller Sicherheit konſtatiren und an die Pforte
das Verlangen richten den Mächten unverzüglich anzuzeigen
was für Maßregeln um Abhilfe dieſer Situation zu ſchaffen
ſie getroffen hat Der zweite Punkt der Note iſt längſt
überholt und hat bekanntlich auf Anregung Frankreichs die
Geſtalt angenommen daß man auf die Rückäußerung der
Pforte gar nicht mehr warten ſondern ſofort zu der Nach
konferenz zuſammentreten will Das Journal de St Peters
burg nennt bereits den 15 Juni als den Anfangstermin für
dieſe Nachkonferenz

Die Sprachenverordnung ſoll in Böhmen rig
eingeführt werden Dem Prager Landesgericht iſt bemerkli
emacht worden daß in den Fällen in welchen die
rledigungen an die Parteien in böhmiſcher Sprache oder in

beiden Landesſprachen auszufertigen ſind die obergerichtlichen
Entſcheidungen ſammt Gründen von dem betreffenden Gerichte
erſter Jnſtanz in die böhmiſche Sprache überſetzt und ſodann
in dieſer oder in beiden Landesſprachen zugeſtellt werden
müſſen Die Proteſte gegen dieſe Vergewaltigung des Deutſch
thums häufen ſich immer mehr und gewinnen durch den
Anſchluß des Wiener Gemeinderaths an Bedeutung
Zwiſchen Ungarn und Krogtien iſt es trotz der en

rn re es zu einem finanziellen Ausgleich auf
weitere Jahre alſo bis Ende 1887 gekommen Der Beitrag
Kroatiens zu den gemeinſamen Ausgaben bleibt unverändert
beſtehen von den gemeinſamen direkten Steuer Einnahmen
mit Ausnahme der Militär Taxe ſollen 45 Proc ſür die
Deckung der Verwaltung Kroatien n werden

Die wahren Freunde der franzöſiſchen Republik ſind
über die letzte Niederlage der Radikalen aus dem Häuschen
Die Ultras ſuchen ſich dagegen durch Schimpfen gegen Re
gierung und Kammer ſchadlos zu t Von den am com
muniſtiſchen Feſttage Verhagfteten hat die Regierung trotz der
ihn ſchlechten Dank geerntet da ſie z einer neuen
jedenfalls ebenſo nutzloſen Kundgebung einen Aufruf erlaſſen
haben Aufſehen erregt ein Brief Rocheforts im Mot Ordre,
worin er erzählt vaß ſein älteſter in Paris ſtudirender Sohn
auf dem Baſtilleplatz von Polizei Agenten durch zwei Säbel

iebe verwundet wurde
Der Streit zwiſchen den Vertretern und den wegen angeb

licher Geiſtesſtörung abgeſetzten Biſchof von Dumont von
Tornay in Belgien bringt immer intereſſantere Enthüllungen

n man ihn auf legalem Wege nicht hat unſchädlich
machen können greift man wenn einer Erklärung im Jour
nal ſvon Mons zu trauen iſt zu gewaltſamen Mitteln Der
Biſchof ſoll nach einem genoſſenen Mittagsmahl lebensgefähr
T erkrankt ſein Rom iſt bekanntlich mit Gift ſtets frei

gebig geweſen Auf die Seele des unglücklichen Prälaten ſoll
mit der Drohung ihm die h zu verweigern falls er
ſeine Enthüllungen vie aufgebe eingewirkt werden

Die italieniſche Deputirtenkammer bietet das beklagens
werthe Bild der alten Zerfahrenheit Die Diſſidenten der
Linken haben auch bei der Beſetzung der Budgetkommiſſion
einen Pakt mit ver Rechten geſchloſſen und ihre Liſte durchge
ſetzt Ob die Regierung unter r Umſtänden mit der neu
eingebrachten Mahlſteuervorlage viel Glück haben wird iſt zu
bezweifeln

Die Kammerfrau ging
Die ſchöne ſtolze blaſſe Gräſin war unruhiger geworden

Nicht ſchöner Eine Bedingung ihrer Schönheit ſchien ihr
Rang zu ſein Bedingung des Stolzes ſind Sicherheit und

uhe
Sie war von ihrem Fauteuil aufgeſprungen Sie durch

maß das Gemach mit raſchen aber leiſen ungleichen Schritten
an den Fenſtern und Thüren horchend Kein Laut von
außen e das Ohr Jm Schloſſe herrſchte Stille auf
dem Schloßhofe ringsumher im Garten im Parke

Die Stille wurde plötzlich unterbrochen aber in einer eigen
thümlichen wie geheimnißvollen Weiſe Am äußerſten Ende
des Schloßhofes war ein entſtanden als wenn dort
Wagen führen arlfye und Pferde ſich bewegten Alles
langſam leiſe wie gefliſſentlich ſo daß es in der Entfernung
nie wahrgenommen werden ſollte

ie Dame horchte darnach Es ſchien ein neues ſonder
bares Ereigniß eingetreten zu ſein Sie zog die Klingel ihre
Kammerfrau zu rufen Niemand erſchien Auch der alte
Gottfried nicht auch ihr Onkel nicht der längſt hätte zurück
kehren können

Sie wurde ungeduldig unruhig Sie wollte ihr Zimmer
verlaſſen um ſelbſt nachzuſehen was ſich zugetragen habe
ſich noch zutragen und entwickeln werde

Da vernahm ſie plötzlich etwas Ein r hatte den
Korridor erreicht nahte ſich ihrem Gemache leiſe langſam

chleichend 5W Schritt der Zofe war es nicht Der Onkel fragte

ich die Dame
Sie ſchüttelte den Kopf
Schleichen iſt nicht ſeine Sache Aber ſchleicht nicht Alles

hier mußte ſie ſich ſelbſt einwerfen
Es wurde an die Thür geklopft
Es iſt auch nicht der Dnkel Und wer wäre es Ob i

ihn einlaſſe Ob ich raſch die Thür abſchließe Sie erho
die den Schieber zu faſſen der ohne jegliches Geräuſch
die Thür ſperrte

Die Thür war ſchon von außen geöffnet

lange

Es war zu ſpät D
Die Dame flog zurück ſie war kreideweiß

O mein Gott rief ſie



Deutſches Reich
D Berlin 30 Mai Das Schickſal der geſtern an eine

Kommiſſion verwieſenen kirchenpolitiſchen Vorlage be
Waftigt heute noch die parlamentariſchen Kreiſe ausſchließlich

ährend geſtern noch allſeitig die Annahme vorherrſchte daß
das Centrum ſich nicht allein an den Kommiſſionsberathungen
thätig betheiligen ſondern auch wenigſtens theilweiſe für die
Vorlage eintreten werde ſo erzählt man ſich dagegen heute
daß das Centrum ſeit geſtern zum Entſchluß der vollen Vern des Geſetentwurſs gekommen wäre Die national

iberale Partei welche ſich geſtern nahezu einſtimmig gegen
die Kommiſſionsberathung erklärte hat wie aus verſchiedenen
Aeußerungen hervorgeht ſich aus Parteirückſichten vornehmlich
u dieſem Schritte bewegen laſſen Zunächſt hatte man die
dückſichten auf die Wählerſchaften im Auge und die Reſultate

einzelner Nachwahlen aus der letzten Zeit erwieſen ſich von
ſo ſtarkem Einfluſſe daß die Fraktion faſt ganz geſchloſſen
blieb obgleich noch vor wigen Tagen eine beträchtliche An
zahl von Mitgliedern der Fraktion ſich in weniger

Stellung zu dem Geſetzentwurfe verhielt Als Mitglieder der
Kommiſſion welche die nationalliberale Partei abordnen will
werden genannt v Bennigſen Dr Gneiſt Dr Meyer
Breslau Dr v Cuny Kieſchke und Dr Weber Erfurt
Vielfach iſt es J daß der Abg Dr Falk der noch

wenige Tage vor Beginn der Berathungen ſeine Abneigung
in die Diskuſſion des Kirchengeſetzes einzutreten ausgedrückt
hatte an der Spitze der gegen die Vorlage eingeſchriebenen
Redner erſchien ie man jetzt erfährt hatte das Loos den
der nationalliberalen Partei angehörigen Abg Platen Semi
nardirektor an die Spitze gebracht dieſer aber hatte glei
bei ſeiner Meldung zum Worte auf ſeinem Zettel bemerkt
daß er zu Gunſten des Dr Falk zurücktreten wolle Kurze
Zeit nach Einführung der neuen en wurdeProfeſſor Dr welcher von Breslau nach Königsberg
in Pr als erſter Staatsanwalt verſetzt worden war in das
Juſtizminiſterium zur Uebernahme des Decernats des zum
General Auditeur ernannten Oehlſchläger be
rufen Jetzt nach kaum halbjähriger Thätigkeit im Juſtiz
miniſterium iſt der Genannte zum Mitgliede des Oberlandes

Jena bei welchem Preußen vertragsmäßig zwei
tellen zu beſetzen hat und zum Profeſſor an der dortigen

Univerſität ernannt worden Prof Dr Fuchs der am 1 Aug
in ſeine neue Stellung eintritt hat ſelbſt ſeine Verſetzung
ine da er ſeine akademiſche Thätigkeit fortzuſetzen

ünſcht

Wie die Nat Ztg mittheilt wird die feierliche Prokla
mation der Verlobung des Prinzen Wilhelm mit der
Prinzeſſin Auguſta Viktoria von Schleswig

e Sonderburg u ehe d am nächſten
r durch den Kaiſer auf Schloß Babelsberg vollzogen

werden
Dem Reichskanzler Fürſten Bismarck iſt vom Kaiſer die

Erlaubniß zur Anlegung des ihm von dem Fürſten von
Rumänien verliehenen Großkreuzes des Sterns von Rumänien
ertheilt worden
Der Bundesrath hielt am Sonnabend zwei Plenar

ſitzungen die erſte um 11 Uhr um die vertagte Berathung
über die Dienſtvorſchriften betr die Beſteuerung des Tabaks
und die Regulative betr die Niederlagen für unverſteuerten
inländiſchen Tabak und die Kreditirung der Tabaksgewichts
ſteuer zu Ende zu führen Jn der zweiten um 2 Uhr abge
haltenen m r die Feſtſtellung des Protokolls der
XXVI und XX VII Sitzung zur Erledigung Als 4 Gegen
ſtand der Tagesordnung wurde die Vorlage einer Zuſatzakte
zur L der Donaumündungen berathen

Zu der Vorgeſchichte der letzten Verhandlungen mit
der Kurie bringt das Wiener Tagblatt noch einen Bei
trag deſſen Zuverläſſigkeit freilich zu bezweifeln iſt
Nachricht des r Blattes läuft darauf hinaus Fürſt
Bismarck habe bereits im April durch den deutſchen Bot
ſchafter in Wien dem Vertreter der Kurie eine Publikation
der diplomatiſchen Korreſpondenz in Ausſicht ſtellen
laſſen Der Pronuntius Jacobini habe erwidert man werde
der Verwirklichung dieſes Entſchluſſes in Rom um ſo ruhiger
entgegenſehen als die Kurie die Oeffentlichkeit nicht zu ſcheuen
habe Andererſeits aber werde die Kurie falls Fürſt Bismarck
nicht ſämmtliche Aktenſtücke veröffentliche die fehlenden ihrer

ch unmittelbar bevorſtehende Abreiſe nach dem Auslande

Die 5

ſeits ergänzen Dieſer Darſtellung ſtehen andere wiener
Meldungen entgegen Perſonen welche mit der dortigen
Nunciatur Verbindung unterhalten äußern ſich dahin daß
ungeachtet gegenwärtiger W gerade auf der Baſisder preußiſt en KirchenVorlage früher oder ſpäter ein modus
vivendi en Preußen und dem Vatikan zu erwarten ſei

In Ergänzung unſerer berliner OKorreſpondenz fügen wir
r an daß die Konſervativen in die Kommiſſion zur
erathung der kirchenpolitiſchen Vorlage entſendenunter Anderen v Kanchhenpt v Wedell Malchow Graf

LimburgStyrum die Fortſchrittspartei die Abgeordneten
Klotz und Bergenroth das Centrum unter Anderen die Ab
geordneten Windthorſt Reichensperger Olpe und Freiherrn
v Veereer

ie Nov Militärgeſetz welche der Reichstag
in ſeiner letzten Seſſion re hat iſt amtlich veröffent
licht Das Kriegsminiſterium iſt bereits vollauf mit den Aus

e e deſtinneruengen die nicht wenig umfangreich ſind be
ſchäftigt

Die Königin Olga von Griechenland empfing während
ihrer Anweſenheit in Berlin den Beſuch des Kaiſers und
reiſte Freitag Abends 11 Uhr wieder ab um ſich mit ihren
Söhnen nach Petersburg zu begeben Die zurückgebliebenen
Töchter reiſten Sonnabend Nachmittag 4 Uhr in Begleitung
des Geſandten nach Kiel Von dort begeben ſie ſich an Bord
der königl däniſchen Yacht nach Kopenhagen während Herr
Rangabé nach Berlin zurückkehrt

Das Journal de St Pétersbourg publicirt ein Schreiben
des Fürſten Gortſchakoff in welchem derſelbe ſeine

und allen denjenigen welche ihm während ſeiner Kran
ihre Sympathien bekundeten herzlichen Dank ausſpricht

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Das Abgeordnetenhaus ſetzte in ſeiner Sonnabend Sitzung
die erſte Berathung des Geſetzentwurfs der kirchenpoli
tiſchen Geſetze fort

Abg Frhr v Zedlitz Neukirch MühlhauſenLangenſalza
Weißenſee tritt für die Vorlage ein indem er zunächſt ausführt
daß darüber kein Zweifel beſtehen könne daß die Verhandlungen
mit Rom zu einem negativen Reſultat führen mußten ie
Neuheit der Form des Staatsrechts könne ihn nicht en für
das Geſetz zu ſtimmen wenn dabei nur die Rechtsanſchauung des
konſtitutionellen Staates gewahrt werde Seine Partei halte es
deshalb für nothwendig daß bei Ertheilung der Vollmacht Ga
rantie für eine Kontrole bei r des Geſetzes gefordert
werde Es ſei unerläßlich daß die Vollmachten welche ertheilt
werden ſollen nicht auf unbeſtimmte ſondern auf begrenzte Zeit
ertheilt werden er und ſeine Freunde würden deshalb über die
Dauer der gegenwärtigen Seſſion nicht hinausgehen bean
trage die Verweiſung der Vorlage an eine Kommiſſion von 21
Mitgliedern und erwarte daß in derſelben in dieſer Form die
Vollmachten ertheilt werden Wenn alſo er und ſeine Freunde
dem Grundgedanken der Vorlage zuſtimmen könnten ſo theilten
ſie doch die Bedenken welche von anderer Seite gegen dieſelbe
erhoben worden ja für viele ſeiner Freunde ſeien dieſe Bedenken
ſo ernſt und gewichtig daß ſie ihre Zuſtimmung von der Beſeiti
gung derſelben abhängig machen müßtenKultusminiſter v Puttta mer wiederholt ſeine frühere Erklä

rung daß die Regierung jedem Verſuch die Vorlage in einer
Weiſe anders zu geſtalten daß der weſentliche oder prinzipielle
Kern derſelben unberührt bleibt ſich von Herzen anſchließen
werde Was die er Vorredner anlange ſo ſeien
am charakteriſtiſchſten diejenigen Aeußerungen welche die Vorlage
von zwei aus extrem entgegenſtehenden Auffaſſungen auf dasentſchiedenſte verurtheilen Er ziehe daraus zu Ounſten der Vor

lage den Schluß daß ſie nach der Regel der mittleren Propor
tionale das Richtige getroffen hat Heiterkeit Die Vorlage
will nichts weiter als auf dem Boden der geordneten Landes
Geſetzgebung die Möglichkeit geben durch eine friedliche Hand
abung der Maigeſetze den Beſchwerden unſerer katholiſchen Mit
ger Abhilfe zu ſchaffen Was die h der De

peſchen anlangt ſo iſt der Zweck der geweſen die Motive zu er
läutern und zu vervollſtändigen g etwas Weiterem hält ſich die

nicht verpflichtet Der Miniſter geht dann auf die
Widerlegung einzelner Ausführungen der Abg Windthorſt und
Falk ein Dem Letzteren beſtreitet er entſchieden daß dieſe Vor
lage mit dem von ihm ſo voll und ganz gebilligten Staats
miniſterialbeſchluß im Widerſpruch ſtehe Die Vorlage ſteht im

eſen und in der Sache hinter jenem Beſchluſſe nicht zurück
Das Entgegenkommen des Staats wird ausdrücklich an die zuerwartende veränderte Haltung der kirchlichen Organe geknüpft

heit

Sie wandte ſich zu fliehen Aber wie wohin ſollte ſie
entkommen Das Zimmer hatte noch zwei andere AusgängeEhe ſie einen von ihnen erreichen konnte wäre ſie umgeſgller

Sie warf ſich in ihr Fauteuil ſie verbarg mit beiden Hän
den ihr Geſicht

Hatte ſie die ſchön und ſtolz wie eine Königin war ihre
Geiſtesgegenwart in einer Weiſe verloren daß ſie gleich dem
ſprichwörtlichen Wüſtenvogel einer Gefahr entronnen zu ſetn
glaubte die ihr Auge nicht ſah

Aber ſie war doch eine muthige Frau der Muth war ihr
zurückgekehrt Sie befreite ihr h von den Händen der
Gefahr die ihr drohte entgegen zu ſchauen Sie erhob ſich
der Gefahr entgegen zu treten

Ein Herr in Reiſekleidung ſtand vor ihr Eine feine Ge
ſtalt ein Geſicht deſſen glatten Zügen man ſofort an
zuſehen glaubte daß es alle Regungen des Jnnern die in
dem menſchlichen Geſichte ſich widerſpiegeln von ſeiner Ober
fläche zurückzuhalten wußte

Der Herr war durch die plötzlich geöffnete Thür raſch einen hatte die Thür hinter h verſchloſſen der Denge
ſch genaht Sie war aufgeſprungen ſie blickte ihm heraus

fordernd in das Geſicht
Was wollen Sie mein Herr rief ſie ihm entgegen

Er verbeugte ſich tief
Madame ſprach er dann ich habe die Ehre den Beſuch

Seiner Majeſtät des Königs anzumelden
Er richtete die Worte in franzöſiſcher Sprache an ſie mit

einer Ehrerbietung die dem Angemeldeten galt wie der
Dame der die Meldung W wurde

Die Dame war einen Augenblick beſtürzt
Ebenſo r hatte ſie ihre r zurückgewonnenMein Herr ich empfange Jhren König n
Sie ſagte es feſt und beſtimmt mit feſten klaren deutſchen

Worten
Der Herr verbeugte ſich nochmals tiefMadame noch ſt mein gen auch W König

Er antwortete wieder in franzöſiſcher Sprache

Die Dame war völlig Herrin über ſich Freilich ſollte ſie
es nur für kurze Zeit ſein

Mein Herr, ſagte ſie in meinem Hauſe hat auch derKönig h zu befehlen Baufe 9
Jn Jhrem Hauſe Gräfin rief der Herr Er betonte

das Wort Jhrem ſo ſonderbar mit einer faſt frivolen
Zr die durch ſeine tiefe Verbeugung nur noch verletzender
wurde

Die Dame hatte nicht ſofort eine Antwort Sie wurde
leichenblaß glühend roth Stolz und Zorn kämpften in
ihrem Jnnern mit Empfindungen die den Stolz beugtenden Zorn ſtillten Sie vermochte noch einmal ich zu er

mannen
Mein Herr verlaſſen Sie mich ſagte ſie befehlend

d Ohne eine Antwort von Jhnen erhalten zu haben Ma
ame

Sie hatten keine Frage an mich mein Herr
Aber eine Meldung Madame und zwar von hoher Be

dern daß ich wohl einer Antwort darauf gewärtig ſein
ar 44

Jch werde den König nicht empfangenDie Dame ſprach es mit voller uſſchiedenheit

gid Frau, erwiderte der frivole Abgeſandte ſeines
Königs Sie ſprachen ein unbedachtes Wort

Die Gräfin f auf
f Mein Herr ſollen meine Diener mich von Jhnen be
reien

Der Herr blieb ruhig
Madame geſtatten Sie mir noch drei Worte Jch habe

Ihnen einen zweite Meldung 8 machen Jhr Sohn iſt
hier er wünſcht gleichfalls Jhnen ſich r en zu dürfen

Die Mittheilung war wie ein Tr ag für die Dame
Sie wollte aufſpringen aber ſie ſank in den Seſſel zurück

Mein Sohn Mein Kind ſtöhnte ſie
Sie befehlen ihn zu ſehen Madame
Verlaſſen Sie mich mein Herr befahl ſtatt einer Ant

wort die Dame
Fortſetzung folgt

l e h e n n c

Es iſt dies nichts anderes als die Verheißung daß die Regie
rung eine verſöhnliche Praxis werde eintreten laſſen wenn dieGarantien dafür gegeben ſind da ſtreng auf der h
Linie verfahren wird J verſtehe in der That die Aeußernn
des Herrn r Falk nicht daß ſich in dieſer Vorlage eine bedenk
liche Schwankung in der Auffaſſung von der Souverainetät der
Geſetze kund giebt Die Beſorgniß aber daß ſich die Regierung
von Etappe zu Etappe weiter drängen laſſen würde rechtfertigt
der Abg Hr Falk durch eine gewiſſe milde Praxis die ich ſeit
einem Jahre in Anwendung gebracht habe dazu ſoll ich durch
das Drängen des katholiſchen Volkes bewogen worden ſein
Ebenſo könnte man behaupten daß Herr Falk du dieſes Drän
gen von ſeinem Portefeuille verdrängt worden iſt Unruhe links

was ja eben nicht richtig iſt Kein einziger der Grundpfeilerunſerer kchenpot wen Geſetzgebung wir durch dieſe Vorlage
berührt das iſt ja eben die Klage des Centrums Die Vor
lage iſt entſtanden aus einer vollkommen freien R r
Regierung die ſie gezogen hat aus dem Reſultate der ſeit Jahrund Tag ſchwebenden Verhandlungen Sie iſt nicht durch das
Drängen von irgend einer oder aus Konkurrenz nach irgend einer
Seite hin entſtanden Herr Dr Falk wird von mir nicht er
warten daß ich der Würde des Staates irgend etwas vergeben
werde aber ich unterſcheide mich von demſelben darin daß ich
der Anſicht bin daß zu einer gedeihlichen Leitung der Staatsge
ſchäfte noch ein mehreres gehört als die Wahrung des politiſch
konſtitutionellen Standpunkts nämlich eine weitherzige Beurthei
lung der im Lande vorhandenen Schäden und der feſte Ent
ſchluß Alles zu thun was in menſchlichen Kräften ſteht dieſen
Schäden Abhilfe zu ſchaffen Jch verſuche beides die politiſche
und die moraliſche Verantwortlichkeit mit einander z verbinden
Wollte man auf dem Standpunkte des Herrn Dr Falk verharren
ſo würden wir nicht in Jahr und Tag nicht nach fünf auch nicht
nach 10 Jahren nein niemals zum Frieden gelangen Herr Dr
Falt hat geſagt dieſe Vorlage werde dem Lande zum Schaden

ereichen auch wenn ſie abgelehnt werden ſollte ich ſage umge
ehrt dieſe Vorlage iſt ſo vortrefflich daß ſelbſt ihre Verwerfung

den Vortheil haben würde dem Lande die Ueberzeugung zu ver
ſchaffen daß die Staatsregierung Alles gethan hat um dem
Lande den Frieden wiederzugeben Lebhafter Beifall rechts

Abg Dr v Stablewski erklärt ſich Namens der Polen gegen
die Vorlage Wenn man die berechtigten Anforderungen der
Polen erfülle werde es ſich bald zeigen daß ſie ebenſo weni
Reichsfeinde ſeien wie das Centrum dem man dieſen Vorwur
zu Unrecht gemacht habe

Abg Graf zu LimburgStirum neukonſervativ betont den
Charakter der Vorlage als einer Phaſe in der großen mit Erlaß
der Maigeſetze beginnenden politiſchen Aktion die uns zum Frie
den führen ſoll Die Vorlage ſei der einzig mögliche Weg um
praktiſch ein günſtiges Reſultat zu erzielen Die gegen den Ar
tikel 4 ausgeſprochenen Bedenken kann er nicht theilen man müſſe
eben nicht vergeſſen wem die fragliche Vollmacht eingeräumt
werden ſolle Der Abg Falk habe freilich geſtern den Verſuch

emacht dem Lande ein Mißtrauen in die Ausführung des Ce
etzes einzuflößen Jm Allgemeinen hinterlaſſe die Rede dieſes

errn den Eindruck daß er nicht der intellektuelle Urheber und
eiter der Maigeſetzgebung geweſen ſei für den man ihn wohl
ehalten habe Jn der Ausführung der Maigeſetze habe er beiben Kultusminiſter Falk jede Spur einer ſtaatsmänniſchen Ader

en ung Die Hauptſache ſei daß man dem Reichs
kanzler dem Schöpfer des deutſchen Reichs dieſe Vollmacht
übergebe Zu ihm habe die Nation volles Vertrauen und werde
ſeinen Verſicherungen a mehr Glauben ſchenken als den

vermißt

Befürchtungen des Abg Dr Falk Bravo rechts
Abg Dr Virchow Die Vorſchläge die von der Rechten ge

macht würden nicht zum Frieden und zur Ordnung ſondern
zum Wirrwarr führen Die de Geſetzgebung trage im hohen
Grade den Charakter der Willkür Jn einem eingehenden Ex
kurſe ſucht er die Anſchuldigungen gegen das unpatriotiſche Ver
halten der e r wie ſie namentlich in dem Schreiben
des Fürſten Hohenlohe vom 5 Mai enthalten ſeien zu widerlegen
Der Redner ging ſchließlich auf die ſachlichen Bedenken die der
Vorlage entgegenftehen des Näheren ein

Der Kultusminiſter von Puttkamer erklärte es für ſelbſt
verſtändlich daß unter der Bezeichnung fortſchrittliche Repu
blikaner in der von dem Vorredner r Depeſche keine
parlamentariſche Partei gemeint ſei Er ſelbſt wolle ſich jenen
Ausdruck auch durchaus nicht aneignen glaube aber daß die
Regierung doch berechtigt ſei auch in amtlichen Schriftſtücken
die Wirkſamkeit der Parteien des Landes ſo zu charakteriſiren
wie ſie r dieſelbe nach ihrer Auffaſſung denke Wenn der
Vorredner ſich jetzt ſchon den Kopf der Regierung darüber zer
breche in welcher Weiſe es möglich ſein werde von dem Geſetze
praktiſche Anwendung zu machen ſo ſei dies eine überflüſſige

ürſorge Er möge der Regierung ruhig überlaſſen von den
ollmachten denjenigen Gebrauch zu machen welchen ſie in pa

bein Jntereſſe und im Sinne der Vorlage ſelbſt zu machen
eabſichtige

Abgeordneter Stöcker begrüßte die Vorlage die wieder ein
Maigeſetz geh als das beſte aller Maigeſetze denn wenn dadurch
auch der Kampf in beendigt werde ſo biete er doch ein Mit
tel zum Waffenſtillſtand m gelangen Es ſei dies um ſo noth
wendiger als der Kulturkampf wenn er auch urſprünglich nicht
gegen den chriſtlichen Glauben ſelbſt gerichtet war doch im wei
teren Verlauf zu einer Hauptwaffe des Materialismus gegen
das Evangelium geworden ſei Die wirkliche Freiheit der
Kirche bedinge daß der Staat in voller Autonomie die Kirchen
hoheit regele ſo zwar daß der Kirche auf ihrem Gebiete die
größte Freiheit gewährt werde Freilich giſſe anch der Staat
erecht und billig ſein Deshalb hätte ſich ſ Zeit empfohlen
tatt der Maigeſetzgebung auf dem Verwaltungs wege
vorzugehen

Abg Reichenſperger Olpe ſprach ſeine lebhafte Freudeaus daß nach der in er Debatte zu Tage getretenen Divergenz

wiſchen dem Miniſter v Puttkamer und ſeinem Amtsvorgänger
ie Erwartung r z daß das Werk des Miniſters Falkdas ein Produkt von Leidenſchaft Leichtſinn und Unkenntniß

darſtelle in ſeinem Beſtande erſchüttert werde Die geſammte
Wirkſamkeit dieſes Miniſters ſei dahin gerichtet geweſen die
katholiſche Kirche zu unterdrücken unbekümmert um Verfaſſung
Königswort und Staatsverträge welche den korporativen Be
ſtand der katholiſchen Kirche garantiren Die Haltung des Cen
trums in politiſchen Fragen ſei völlig unabhängig von Rom
Es habe im Reichstage den wichtigſten Akt der inneren Politi
des ihre zum Siege geführt indem es dem Reiche
130 Millionen neuer Einnahmen votirte obwohl es dadurch in
Gefahr kam in den Wahlkreiſen ſeine Popularität zu verlieren
Die Mitglieder des Centrums ſeien treue Söhne der Kirche in
kirchlichen Dingen aber auch treue des Staats in Ange
legenheiten des letzteren Es ſei deshalb unbillig und verfaſ
ſungswidrig das Schickſal der katholiſchen Kirche von den poli
tiſchen Abſtimmungen dieſer Fraktion abhängig zu machen
Abg Gneiſt Mansfelder Kreiſe erklärte es für durchaus

diskutadel einzelne Erleichterungen der durch den Kulturkampf
herbeigeführten tran Nothſtände zu gewähren unmöglich
aber ſei es die Regierung von der Ausführung
u e zu dispenſiren wie die Vorage wolle Auch widerſpreche es der Würde des Staates die
Biſchöfe zurückzurufen ohne daß dieſelben vorher formell ihre
Unterwerfung unter die Staatsgeſetze erklärt hätten Diejeni
en der Maigeſetze welche reine Kampfgeſetze ſeien
önne man vielleicht der diskretionären Ausübung

der Verwaltung überlaſſen weiter dürfe man aber
nicht gehen Er erkenne gern an daß die Maigeſetze nicht un
dir eien und er ſelbſt ſei gern bereit zu einer Amendirungie Hand zu bieten ſofern der Kern derſelben unberührt bleibe
Dieſer letztere ſei nicht ein Produkt des Liberalismus ſondern
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beruhe auf hiſtoriſch gewordenen Grundſätzen die im Jntereſſe
der mühſam errungenen Einheit der deutſchen Nation für das
Verhältniß zwiſchen Staat und Kirche r bleiben müß
ten Wenn man des Kulturkampfs müde ſei ſo möge man ſich
ausruhen eine Aufhehung der Maigeſetze ſei deshalb nicht er
forderlich Werde die Vorlage ſo amendirt daß die Rechte des
Staates in keiner Weiſe in Frage geſtellt würden ſo ſei er be
reit für dieſelbe zu ſtimmen Die Debatte wurde hierauf
geſchloſſen und die Vorlage an eine Kommiſſion von 21 Mit
glieegſt Ein Montag 11 Uhr Verwaltung

ächſte Sitzung Monta r erwaltungsgerichtsgeſeun Weriwaltungeorganſedonegeſeß gerichtsgeſetz

m mre Halle den 31 Mai
Meteorologiſche Statton

30 Mai 10 U Ab 31 Mai 7 U Mr
Barometer Millim 761,07 759,88e aRel gkeit 0 79,2 90nd El NWi31 Mai 6 Uhr früh Am 29 und 30 bei hohem Barometerſtande und nordweſtlichen Luftſtrömung Weihe halb hei

tere Tage Das Barometer gefallen heute 759 der Himmel
leicht bewölkt Nordweſt ſchwach Therm 8 K Thaupunkt
n d Klinkerf Hygrom 5,1 Waſſerwärme der Saale 13 Grad
der Unſtrut am 30 13 Grad

vie Fand wirthſchaftliche Ausſtellung in Magdeburg

Originalbericht
II

8 ſchen h Magdeburg 30 Mai
Geſtern am Vormittag ſchon herrſchte das regſte Treiben au

dem Die Herren Preisrichter tentrotz der Ungunſt des Wetters am Freitage ihre Arbeit ſo
weit gefördert daß am Sonnabend die Preiſe bekannt gegeben
werden konnten Die Tribünen hatten ſich ſchon lange vor der
ur Preisvertheilung feſtgeſetzten Zeit gefüllt auf dem mittleren
aume hatte der Oberpräſident Freiherr v Patow welcher

die Ehrenpreiſe überreichte ſowie die Vertreter der ſtädtiſchen
und Militär Behörden Platz genommen Die Vorführun
der Pferde begann Es waren durchweg edle Thiere ſo da
den Preisrichtern ihr Amt oft recht ſchwer geworden ſein
mag Von den vielen Auszeichnungen welche zur VertheilungKen ſind erhielten den 1 Preis für p rde

Strauß Gr Alsleben Graß Zwethau Pleſſe Mockwitz
Köppe Fiſchbeck 2 mal d 1 Preis Graßmann Fiſchbeck
Schottelius Neukirchen Melzer Grüningen Banck Blecken
dorf v Nathuſius Althaldensleben 2 erſte Preiſe immermann Lochau Burchard Roſenfeld Thürnagel digrer
Heinrich Gr Ammensleben Teltz Fiſchbeck Stoebl Teichav Jagow a Weh Richter Ottenhauſen Northe Carbe
litz rung Dolbernitz Schröder Magdeburg

2 Den erſten Preis für Rindvieh Schütze
ine für einen Bullen Melchers Seggerde für einen

u ullen Germke Pollitz für einen ſchwarzen oſtfrieſullen Richter Ottenhauſen für Alpenracen und Wadſack

für deutſche Die erſten Preiſeür Ferſen wurden zuerkannt 2 Thieren aus dem ine

der Jerichower Elbniederung Eine oſtfrieſ Kuhes Herrn Zimmermann Bentendorf erhielt von den
Kühen den erſten Preis

3 Von den Schafen erhielten den erſten Preis I W in
Deutſchland gezüchtete a Wollſchafe v Nathuſius Althaldens
leben v Britzke Warchau v Nathuſius Hundisburg 2 erſte
Prulge Kayſer Haubitz bei Grimma Schirmer Neuhaus bei
Delitzſch v e hncper anzin Fleiſchſchafe Stahlſchmidt
Canena b Halle a/S 2 erſte Prei Raſch Düderode erſte G
Preiſe v Nathuſius Hundis urg Sattig Würchwitz
v Nathuſius Sommerſchenburg Dr Jaeckel Raſchwitz
Zimmermann Benkendorf 2 erſte Preiſe II Schafe außer
deutſcher Bewerber 4 erſte Preiſe Schütt u Ahrens Stettin
Keitſhenreter einer engliſchen Firma Keltſchaner Zuckerfabrik

an
4 Die erſten Preiſe t Schweine ſind zuerkannt den

Herren Bodenſtein ohenziatz H Zehe Wengelsdorf
v Nathuſius Hundisburg Die beiden zuletzt Genannten
erhielten je 2 erſte Preiſe
5 Jn der Abtheilung für Maſchinen und Geräthe erhielten ſilberne Medaillen die Magdeburger Molkerei Wer

Beck Drahtgewebe 2c in Magdeburg Bore u Berger in
W Guſtav Beſtehorn in Bebitz bei Könnern r

künſtliche von Getreideſorten Rudolph u Co
Zuckerfabrik und elaſſebrennerei in Magdeburg R

icker Magdeburg für Waarenproben und Kleeſamen
Oberamtmann Rimpau in Schlanſtedt für 70 ver
ſchiedene Getreidevarietäten in Garben und Körnermuſtern
Karl irſchberg in e Vertreter F A Ruſche in

Magde rn für Erdnußölkuchen 2e Schäper u Dank
worth in Magdeburg für künſtlichen Dünger 2c C F

usmann in Magdeburg für Pferdegeſchirre c und Wilhelm
iſchoff Wagenfabrik in Magdeburg für Wagen

Außerdem wurden den Ausſtellern dieſer btheilung 88
lobende Anerkennungen zu Theil

6 Preiſe für Bau materialien erhielten Diplom Die
rovinzialverwaltung zu Merſeburg die Thonwaarenfabrik

Kelch Bitterfeld Stauß u Ruff Kottbus die Stein
bruchsverwaltung des r Bank Vereins Gommern
für ehe W Born Magdeburg E Haenel jr
SudenburgMagdeburg Außer dieſen Diplomen ſind noch
11 Medaillen zur Vertheilung gekommen egen der großen
Zahl zur Vertheilung gelangter Preiſe konnten wir hier nur
die Namen Derer nennen welchen die höchſten Auszeichnungen
z Theil wurden Die Verkündigung der Prämien währteis 1 Uhr dann vereinigte die Herren Preisrichter Komite

Mitglieder 2c ein Diner im Wein Reſtaurant Borchert Am
Nachmittag war der Beſuch obgleich der Himmel nicht wolken
los war ein äußerſt reger Ein heiterer Himmel be ünſtigteauch heute den Beſuch der Ausſtellung Jeder Liſenbahkgag

welcher hier einlief führte neue Schaaren P herbei
und in der That verdient die Ausſtellung die Anerkennunund das S das ihr entgegengebracht wird ſie iſt t
wohlgelungen und vereinigt eine Fülle von re und
Schönem Eine beſondere Abtheilung wird bekanntlich die ſich
anſchließende internationale HZundeausſtel lung bilden bis
etzt find dazu 550 Anmeldnngen eingegangen An den bis
erigen Ausſtellungsabenden waren die Reſtaurationshallen

und Promenaden geradezu überfüllt Verſchiedene Konzerte
boten dem Publikum n und Genüuß Das Ganze
ſtrahlt in prächtiger Beleuchtung durch elektriſches Licht

iſt erbittert
es in jener

und wären die
alls ein anderes
orwurf wird den

That nicht unberechtigter Weiſe ge
t Es haben dort nicht einmal volle 25 Proz der hl

rechtigten ihr Wahlrecht ausgeübt

Vermiſchtes
jahrsparade, welche in Berlin
aiſer während einer Ruhepauſe

eſellſchaft die kleine Tochter d
che an der Hand des

Neben der uſchrift aus
Feſtlichkeiten rg

lt wie man gehofft
weſen würde jede

Dieſer direkte

Eine uns ferner
über die Nachbar

uſchrift Eilenburg gewäh
eute nicht zu begiem

Reſultat erzielt worden ſe
er Wählern in der

Ausſtellung und den zum 4 Juni bevorſtehenden
bildete in magdeburgiſchen Kreiſen heute der Tod

des Kommerzienrath Coſte das Tagesgeſpräch

Provinzial Nachrichten
r Weißenfels 30 Mai Geſtern Nacht verunglückte in

der Papierfabrik der Gebrüder Dietri

ehe ilen

ier wieder ein Ar
er in ein unverdecktes Baſſin mit heißem
eide Beine in ſchrecklicher Weiſe verbrannte

da 29 Mai Bei einer Holzfuhre verunglückte
einrich Hartung von h
alls ſchon defekten und ſtark beladenen e

Wagen im Umſtürzen
Trotzdem ſofort Hilfe

hervorgezogen werden
wippach iſt das Wohnhaus
ewert durch die größte An

beiter dadurch daßnd ſich b

Bei der letzten großen
am 29 Maiſtattfand

r Truppen unter der Hof
iechiſchen Königspaares we
eſandten dem militäriſchen Schauſpiele zuſah Sofort ritt er

an das etwa 5Hjährige Kind i
Pferde beugend ihr die Hand reichte
ob es der kleinen Dame gefallen hab
Deutſch rückhaltlos ihr Gefallen
ſpiels machte dieſe Scene einen herzgewinnenden Eindruck

Waſſerparthie des Prinzen Wilhelm nach der Römerſchan
Prinz Wilhelm hatte in Berlin am Do
die 2 Kompagnie des erſten Garde Regiments zu Fuß mit

etraut iſt eine Waſſerparthie nach der Römerſchanze
Dampfer mit Fahnen reich

beflaggt lagen am Halteplatz an der Langen Brücke zur Ar
nahme der Mannſchaften bereit Zu dieſer Fahrt hatte der Prinz
auch das ganze Offizierkorps des Regiments eingeladen U
klingendem Spiele ſetzten

ür die leib

vorgeſtern der Oekonom
ng neben ſeinem jeden
agen her als ein R

den Führer unter ſeiner Laſt b
H doch nur als Lei

Bei dem letzten Brande in Schlo
des Bürgermeiſters Lewerl nicht
ſtrengung der Lokal Feuerwehr von den Flammen verſchont

S Quedlinburg 28 Mai Heute Nachmittag entluden ſich
verſchiedene Gewitter über unſerer Stadt um Z Uhr traf ein
Blitzſtrahl das in der Nähe des Gymnaſiums und der L
liegende Graßhoff ſche Oekonomie
mit mehreren anderen benachbarten Wirth
Aſche ein großes noch im Bau begriffenes
ändlers Dilge ſowie die Sprit Niederlage der Firma Fritze u
trube welche Gebäulichkeiten an beiden

wurden mit Mühe gerettet re
er und das neben dem vernichteten Gehöft liegende
es Kaufmanns Roſt wurden ſtark beſchädigt

Graßhoff ſchen Gehöft welches die SaamenHandlu
acht hat wurden viele land wirthſchaftliche

und ein noch ungebrauchter Landauer vernicht
Vom Harze 28 Mai

eltenheit gehörend von Be
hlengrube Tagebau Hercynia bei Wienrode ein

Es wurde nämlich unter den

bemerkte 5

riechiſchen

beran und indem er ſi
r nach Mama und

Dieſe äußerte in
Jnmitlen des eiſernen

Donnerstag Nachmitta
ehöft und legte daſſelbe

e e Vieh Zwei der Potsdamer
er Brandſtätte

ſich befinden mehrere kleinere ch 2 Uhr die Dampfer in
leibliche Stärkung der Mannſchaften war

r Königlichen Hoheit aufs Reichhaltigſte geſorgt
Ein neues Schiffsunglück der deutſchen Kriegsmarine

in Stettin erbaute Fregatte Freiherr von Stein wurde am 12 Mai
nach Swinemünde bugſirt um dort zur Weiterreiſe nach Kiel
ausgerüſtet zu werden Die Führung des Schiffes hatte der ſtettiner
LootſenKommandeur Barandon übernommen welcher auch d
Weiterreiſe von Swinemünde leitete
wiſchen 3 und 4 Uhr

ich kurz na

Dippe in

Heute fand hier wohl um jetzige
den Bergleuten der

Am Monta
hatte die Fregatte das Ung hi

ügen bei Prerow auf einen Fels zu laufen wo das Schiff feſt
oße Anſtrengungen iſt es nach

as Schiff wieder flott zu machen und nach
en wo erſt die Abnahme des Schiffes ſeitens der
lgen ſollte Welchen Schaden das Schiff genommen

eſtellt wo die Fregatte gedockt werden
aran trägt wird wohl eine Unterſuchung

on ſoviel feſt daß das Schiff viel zu
t zumal der Fels auf den das Schiff

auflief und der ca 20 Fuß unter Waſſer liegt in den Seekarten

Abermals ſind drei
roßen Tunnel wurde ein Ar
ange und einem Tragbalken

ß er uach kurzer

Werfen mit Schneeballen ſtatt
von den Seitenſtößen im Winter herabgefallenen Kohlen die
jetzt heraus gefördert wurden eine Schneeſchicht von ca 2 Fuß
Höhe angetroffen die ſich

Quenſelſche Schneidemühle in Wendefurth bei Blankenburg
d legte dadurch nicht nur das Mühlgebäude ſondern auch

ſämmtliche Nebengebäude ſowie einen nicht unbedeutenden Vor
in Aſche Seit drei Tagen iſt endlich

ind Südweſtwind die erwünſchte Wärme eingetreten
Geſtern ſtieg dieſelbe ſogar bereits auf 26 27 Grad und vor
eſtern Nachmittag bildeten ſich bei 22 Grad ſtarke Gewitter über
em Harze die auch den nöthigen Regen herbeiführten Die

Feldfrüchte wie auch Wieſen verſprechen

ſitzen blieb Dur
tunden gelungen
el zu brin

Regierung erfolg

etzt in Kiel feſt
Il er die Schuld

feſtſtellen doch ſteht jetzt ſch
weit unter Land gegangen i

feſt zuſammen gedrückt S

rath geſchnittener Hölzer in

verzeichnet ſteht
Unglücksfälle im Gotthardtunnel

neue Unfälle zu ver
beiter von einer fa
derart auf Bruſt und Unterleib getroffen da rze
Zeit verſchied Bei Waſen wurde ein Arbeiter auf offener Linie
von einem herabfallenden Stein erſchlagen und im ſog
tunnel oberhalb Waſen ein Mineur von einem nicht losge

als er trotz Verbotes das Borloch er
zerriſſen ein Gehülfe den er beigezogen

ſchwer und von zwei in der Nähe Arbeitenden der Eine ſchwer
der Andere leicht verwundet

Pulverexploſion Jn der Pulverfabrik Wetteren unweit
Gent hat am 29 Mai eine E
ſind verunglückt

isher gute Erträge
enden Gerüſt

Magdeburg hat den Verluſt eines ſeiner erſten und an
eſehenſten Bürger zu beklagen
er Kommerzienrath Coſte dort nach kurzem Krankenlager ver
chieden Der Verſtorbene hat ſi dier
erung aller öffentlichen kommunalen wie provinzialen Angelegen

An öffentlichen Aemtern bekleidete er zuletzt
noch das des Vorſtehers der Kaufmannſchaft und des ſtellvertre
tenden Vorſitzenden der Stadtverordnetenverſammlung
Provinziallandtage gehörte er früher als Mitglied an

Am 27 Mai trat in Eiſenach die deutſche evangeliſche
Kirchenkonferenz zu ihrer diesjährigen Berathung zuſammen
Die wichtigſten Gegenſtände der TagesOrdnung waren der von

Kommiſſion ausgearbeitete Entwurf eines evangeliſchen
uches für das deutſche Kriegsheer und V

rmittelungen über die kirc
tungen und die Bewegung des kirchlichen Lebens in den deutſchen

Von den Deputirten nennen wir
Preußens und der unſerer Provinz benachbarten Bundesſtaaten
Preußen ältere Lande Oberkonſiſtorialrath Profeſſor Dr

ropſt Dr Freiherr von der Goltz Ob
Preußen neue Lande

Am 29 Mai Nachmittags iſt

erdienſte um
gangenen Sprengſ

heiten erworben weitern wollte in
funden Viele Perſonenploſion ſtatt
odte gefundenat m n 10

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 29 Mai Jn den auswärtigen No

tirungen tritt der Einfluß der neuen Anlehen immer ſchärfer her
eſonders profitirten davon ungariſche Goldrente

heutigen Notirungen lauten von dort günſtig und die Spekulation
remden Börſen ſcheint

Fluß zu bringen und ſie kräf
war man eher geneigt ſich der abgeſ
anzuſchließen und Kreditaktien eröffneten zu 480 /2
befeſtigte ſich die Haltu
für öſterreichiſch ungariſ
treideexportbahnen aus Ungariſche Goldrente zo fme
ſamkeit in hohem Grade auf ſich und holte in kurzer Zeit eine
Avance von z Proz öſterrei

höherem Kurſe

Geſang und Gebetb Vbereitung ſtatiſtiſcher kirchlichen Einrich

Landeskirchen hier nur die eigt eine Hauſſebewegu
zu unterſtützen

Oberkonſiſtorialrath ächten Tendenkonſiſtorialrath Schmidt ans Berlin
eneralſuperintendent Martin aus Kaſſel Generalſuperintendent

Godt aus Schleswig und ord Profeſſor der Rechte Geh
rath Dr Dove aus Göttingen Groß Srath Vollert und Geh Kirchenrath Dr Heſſe SachſenMeiningen
Oberkirchenrath Graf aus Schalkau onſiſt
Superintendent und Oberhofprediger Ernſt Teichmüller aus

Schwarzburg Rudolſtadt
rautvetter aus Rudolſtadt

Ober Konſiſtorialrat
Kirchenrath

Die Feſtigkeit ging von dem Markt
Renten und den öſterreichiſchen Ge

erzogthum Sachſen die Aufmerk
iſche Goldrente gin lebhaft zu
ranzoſen anan der Vorbörſe 474

geſprochen ſetzten an der Börſe zu 478 ein und ſtiegen auf 480
trotz der dieswöchentlichen Minder

Proz Galizier notirten Proz höher
ſenanleihe wurde etwas oſtenſibel zu 737/s gehandelt
Aktien waren angeboten und notirten 113
geſtrige Deport war bis auf Proz geſchwunden Bahnen un

Mainzer etwas ſchwächer wahrſcheinlich auf die Ab
ung von 800,0 0 M für

ahlen Die Ten
ren V er Börſe unent

eringfügige Abſchwächur
ur Laſt fielen
attowitz beſchloſſene Ein

nhalt Konſiſtorialrath

Generalſuperintendent und
Schwarzburg

Drenkmann aus Arn
Ernſt Lotze aus Gera

Verhandlungen ging ein Gottesdienſt auf der Wartburg vorher
in welcher Hr Konſiſtorialrath Teichmüller die Predi

Einnahme von 150,000 Guldenofprediger Dr T Neueſte Ruſondershauſen
Reuß j

icht der Verwaltung eine Entſchädi
bürdung des Baues der Weſterwal

arktes war im weiteren Verlaufe
Die Kurſe erlitten ger

mehr der intenſiven Geſchäftsſtille
werthe befeſtigten ſich
ſchränkung der Kohlenproduktion Schluß abgeſchwächt

Saal Unſtrut Bah
berichtet daß ſeitens der KonkursVerw
Preußiſchen Regierung in vertraulicher W

eneigt ſein würde die
i bis jetzt indeß noch keine Antwort ergangen

ſchen Weißenfelſer Braunkohlen Aktien
Ordentliche General Verſammlung am 7 Juli er

einem Telegramm bereits meldeten hat nach
den inzwiſchen eingegangenen näheren Nachrichten einen Beſtand

deldung ſogar von 600 Morgen
vernichtet Ueber die Entſtehung des Feuers iſt noch nichts be

Militär und Feuerwehr halten Wache da man einen
neuen Ausbruch fürchtet

Bei der von uns bereits

die vor einigen Tagen in tſind ſoweit bis jetzt ermittelt auch ca 50 Schweine 1
Ziegen mit verbrannt

u Bürgel hat von Neuem An
Vorarbeiten für eine Eiſenbahn

en a gegeben und iſt darauf beauftragt worden wegen
reiſes für ein Nivellement nach Jena Vorlage zu

ſtehung wir nach

von ca 300 nach einer anderen

auf die in
emeldeten großen Feuersbrunſt
rippendorf bei Jena wüthete altung der Bahn bei der

angefragt worden2 Stiere und 5 ahn zu erwerbenDer Gemeindevorſtand
ur Anfertigung von

ſei ob dieſelb
Regierungsſeitig

Wer

ſellſchaft
zu Weißenfels

Magdeburg 29 Mai Landweizen 217 227 Rauh
weizen 205 215 Roggen 182 1
bis 193 Landgerſte 178 183 Ha

Kilogr Kartoffelſpiritus
Mai und pr MaiJuni 67 M

uli Aug 67,1 à 67 M pr Aug
rnahme der Gebinde à 4 M pr 100

Rübenſpiritus etwas niedriger Loco 63,25 M
Weizen 20,59 22,6

18,45 19,05 Gerſte 16,33 18 Hafer 13,50 15 M
ohnen weiße Linſen M

Stroh 3,50 bis 4,50 Heu 5 bi
Rindfleiſch 1,36 Schweine

fleiſch 1,20 1,32 Kalbfleiſch 0,80 1,00 Hammelfleiſch
Speck 1,60 1,80 M

Die Reichstagswahl im Kreiſe Delitzſch Bitterfeld
Unſere letzte Meldung über den Ausfall der Wahl hat ſich

leider beſtätigt Der konſervative Kandidat von Seydewitz i
wenn auch nur mit 56 Stimmen über die abſolute Majorität de
nitiv gewählt Das Ergebniß nach der amtlichen Feſtſtellung iſt fol
gendes Es wurden im Ganzen 8813 Stimmen abgegeben Hier
von erhielt Kammergerichtsrath v
konſ 4463 Rechtsanwalt Wölfel in
Rechtsanwalt Freytag in Leipzig Socialdemokrat 274 Stimmen
die übrigen Stimmen zerſplitterten ſich

Man ſchreibt uns dazu aus dem

S Bitterfeld 29 Mai
ſiegt ſo iſt doch unum
Herr Wölfel ſagte an

r ſte z e nun aniberalen zuzuſchreiben ſein
dieſer Vorwurf Während das Land in der That

erwartete durch
r Stimmen Zeug

abgelegt hat haben
erwiegend liberalen

dieſes Re

Chevaliergerſte 184
er 156 168 M

Locowaare unverändert

Bahn 67,5 M
JuniJuli 67 prerlin deutſch 10,000 h mit U

erſeburg nat lib 4072

Erbſen gelb Speiſeeln 4,50 5,50Haben auch die Konſervativen ge 6 M per 100 Kilogr
lich richtig daß der Wahlkreis wie
liberal iſt Wie leider ſchon zu oft

usfall lediglich der Lä
und ſpecie

Butter 2,00
Kilgr Eier 2,40 2,70 Käſe

Leipzig 29 Mai Weizen netto loco hieſiger 225 232 Moggen netto loco pieſiger 190 196 e bez fr d

m r loco e P bezieſiger 155 159 M bez Mais netto loco rumäni
amerikaniſcher 138 142 M

per 1000 Kilo Raps
loco 56 M

i er Sept Okt 60piritus per 10,000 Liter Proc ohne F

Waſſerſtands Nachrichten

Ab Unterh 1,65 31 1,6684 31 u Morg

0,80 1,10
Eß Butter 2,40 2,70 M per 1

Wähler tri 3 M à SchockJhr Delitzſcher Korreſpondent richti
ufbringung einer hohen Prozen

von ſeiner Freiſinnigkeit und Jn n
mehrere Städte mit ihrer weitaus ü

ählexrſchaft ſo glei
ultat möglich war

nur 10 Pr
beiführen k
die Majorität zu verſchaffen
daß in Zukunft der reis de
muß wenn die nöthige Parteidiszipli
Dieſen erfreulichen Beweis hat wenigſt
bracht und damit wollen wir uns gern bis zur nächſten
beſcheiden

M

e

loconur dadur nBr üb
ähler allein hätten wenn

etreten wären ſchon eine Stichwahl
ie allein hatten es in der

Es hat ſomit die Wahl alſo gezeigt
Wahlkreis den Liberalen ge

n zur Anwendun
ens die jüngſte Wa

iltig gezeigt d

ie Bitterfelder etto locoper 100 Kiloand Wölfel aß loco 65 M G
dai Unterh 1

Calbe 29 Mai Oberp 1,39 Unterp
Trotha 30



für Schneiderinnen

Russische 4
den Tagen vom 31 Mai bis 2 Juni

Auf die in Gold e welche zum Courſe von 7509 in
wird vermittele ich Zeichnungen koſtenfrei

II V Lehmann
vorgeſchriebene

Zoll Inhaltserklärungen

Halle a 29 Mai 1880

Amtli

ſind zu haben in der Expedition der

Facon Einſätzen

Forkheiſhafto Bezugsquelle

Unſere I anerkannt H gutſitzenden

Oberhemden
empfehlen in großartiger Auswahl mit eleganten neuen

Kragen NManschetten Oravatten etc
in modernen Facons ſehr billig

A J Jacobowitz Co
Wüſche Fabrik Gr Ulrichsſtraße 53

Grosses Lager von Neuheiten in Knöpſen Franzen

Staats Anleihe
zur öffentlichen Subſeription aufgelegt

Saalezeitung

von 3 Mark an

d r

D Beſte neue feingeriſſene Bettfedern und Daunen in friſch ein
r vorzüglichſter Waarefertig genähte Jnletts zum ſofortigen Füllen 9

S u Sorten r emen Bettdrelle
un einſte Federki

v in größter

D ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße D
W äo

per in blau roſa und rothgeſtreift empfiehlt
uswahl zu billigſten Preiſen 22112 0 A Schnabel 2 gr Märkerſtr 2 S

O

Betthbarchente

Wegen Vergrößerung reſp Umbau meines Ladens per 1 Juli
bin ich geſonnen mit meinem Läger
räumen und empfehle daher das Lager meinen werthen Kunden mit der
Verſicherung bei nur guter und reeller Waare die billigſten Preiſe zu ſtellen Dauer von 8 Tagen ,30 von 1 Monat 75 von 3 Monat

A Hugo geborene Burnlee
früher Mitinhaberin der Firma C FI Buhbhle

Mein Leinen Geſchäft
befindet ſich jetzt im Hauſe des Herrn Schmeisser Marktplatz

BRoBb Steimmetz,

PatentOelfänger u Luftreini er
Bierdruckapparate den polizeilichen Vorſchr

Herm G

Nr 11

offerirt billigſt

der Baulichkeiten halber bedeutend zu

ften entſprechend

Gr Ulrichsftr

räger Geiſtſtr 58
man achte auf die Nr 57

Den Curſus empfehlen
Maria Korsmeyer

alsſpuan ab

Lehr Anstalt für Damenbekleidung
Am 1 Juni beginnt ein neuer Curſus im Zuſchneiden

ſämmtlicher Damen und Kindergarderobe
Auswärtige finden Wohnung und Koſt im Hauſe

Frau Antepoth Selma Holtkott Frau Redlich
Frau Schmitz Therese Hrschmann

aus eigener Erfahrung

Auguste Wienecke

iſt von heute ab eröffnet
Halle a/S 29 Mai 1880

Fr Bandermann

7 Gr Ulrichsftr man achte v die Nr 5

Halloren Hchwimm und Pade Anſtalt

J gr Ulrichsſtr

2130Die Schwimmmeiſter

A Ebert

Stahlbadl Bibra
Eröffnung der Saiſon am 20 Mai er Bewährte Heilquellen

Angenehmer und billiger Aufenthalt
ie Bade Direction

EEaci SallerEiſenbahnſtation bei Fulda
Eröffnung der Saiſon 20 Mai

luft in geſchützter Lage
war I Kochſalztriukquellen 1
onifaciusbrunnen 2 eiſenreiche

Schwefelwaſſerſtoffhaltige S
Mineralwaſſerbäder na
Salzſchlirfer eiſenreichem Bademoor
Telegraph Elegante Logirhäuſer Reſtaurationen Privatwohnungen

Walde nd r e rapas Jagdom 20 i
Kurgarten mit dem
Concerte c Aufenthalt
1 bis 20 Septem

gewünſcht werdende nähere

Kohlenſäurereichſte Geſundbrunnen und

chwefelbrunnen
arg ſewef Methode Moorbäder aus

er beſonders ermäßigte Logispreiſe Arzt Sanitätsrath
Dr Sponholz Brunnenverſandt das ganze
in allen größeren r ä und Apotheken

uskunft beſorgt die

runnen und Badeverwaltung zu Salzſchlirf
Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

Erfriſchende Wald und Gebirgs

jod brom und Uthon heit S
Tempelbrunnen 3 milde

omfortables Kurhaus darin Poſt und

Vriedrich Grosse

Größen zu Mk 6 4,50 3,50 u 2,50

Specialität in Posamente

LeipzigerStraße 1 npzig ein für Damen Costume und Vmhänge ete J
W

Mey s Stoffkragen
aus der Fabrik von MIEV DILIC Plagwitz Leipzig

GLORIA A LiNCOLM FRANKLIN 3 vDouble Steppnaht Einfache Steppnaht D 23 Ste e 9 a uaxt
Das Dutzend 55 Pfgo Das Dutzend 60 Pfgoe as Dutzen go pas Dutzend 90

Mey s Stowäsche ist der leinenen Wäsche sohon deshalb vorzuziehen weil sie nicht ge
waschen und geplättet zu werden braucht Da Mey s Stoffwäsche mit einem leinenartig appretirten
Webstoff vollständig überzogen ist nur in den best passendsten Façons hergestellt virs dabei Kaum den
Preis des Waschlohns lIeinener oder baumwollener Kragen und Manschetten Kostet so können wir Jedermann
nur rathen einen Versuch zu machen Jeder einzelne Kragen Kann fast eine ganze Woche
getragen werden ohne unsauber zu werden

W Weniger als 1 Dutzend per Fagon wird nicht abgegeben V 973

Fabrik Iager von Mey s Stoffkragen in Halle a

Robert WinKler gr Ulrichsstr 52
e Der ustrirte Preis Oourant 200 IIIustrationen enthaltend Kann von Jeder

mann gratis und franco von MEYV EDLIOM Leiprig bezogen werden

Hektographen Vervielfältigungs Schreibapparate empfiehlt es

A Neumann Querfurt
Sämmtliche chirurgische Rülfsmittel u Artikel zur Kram

Kenpfſliege hält den Herren Aerzten den billigſten Preiſen empfohlen
eumann Huerfurt

Reiſe Unfall Verſicherung
Die Verſicherun t Thuringia in Erfurt gewährt nVerſicherungen gegen alle körperlichen W welche durch Unglücks

fälle auf Reiſen innerhalb der Grenzen Europas gigefügt werden gleichvielob dieſe Reiſen per r Schiff Wagen oder zu Pferde unternommen
ſind Als Reiſe wird während der Verſicherungsdauer auch jede gewöhn
liche Spazierfahrt zu Wagen jede Benutzung der Droſchke jeder Dienſt oder
Spazierritt betrachtet

Die Prämien betragen für je 3000 Verſicherungsſumme v die

eder Tragkraft
vorräthig

bei 1813

Otto Linkein Halle a/S Königsplatz 6
dKünſtliche Zähne e

1,50 a und von 1 Jahr A 3 ed e 7 i ar der We ſam r d Jene mere ckreeeekaeſet S
es Wohnortes bei der Direction in urt ſowie bei ſämmtlichen Vertretern der Geſellſchaft in Halle a/S bei dem Hauptagenten Herrn Theodor Sachse sem gr Ulrichsſtr 2

Lange zu haben RM oDienstag den 1 Juni r mgehgr
im Neuen Theater Anf 792 Uhr

Der Vorſtand
Die Broihan Hchenke
bei Ammendo t in meinen Be
ſt übergegangen und habe ich die Wirth
chaft darin ſeit 1 Mai wieder eröffnet

ilh Rienecker
Warne Jedermann meiner Frau

Johanne Ken Müller und meiner
N

MATTONs

S reinster alkaliseher Pastillen eS ar un aigestives pectorales gege
e e 4 77 I Verdauungsbesehwerden und BHueten

e

e

das Magens und der 3
EEINRICE MATTONI KARI SBAD 2

Vorräthig in den Apotheken und Minerawasser Handlungen

Dr Loh s
geweſenen Pflegetochter Bertha Müller
auf meinen Namen etwas zu borgen
indem ich keine Zahlung leiſte

BRBuchmann in Zickeritz

e e

m

Wetterbeobachtung den 29 Mai WCannstatt bei Stuttgart 3 Uhr Nachmittags Wind Nord ſehr ſin
Diät und Wasserkuren pach Steinbacher s System von ausgezeich ſchwach Wetter angenehm Temperatur Je

netem Erfolge bei chronischen KRrust Magen Vnterleibs und 12 Gr R Wärme Wolken vorhanden yf
Nervenleiden Beste kümatische Lage Vorzügliche Kur BEin in der 2 u 4 Schicht Strömung ver er
richtungen Vieljähriger Rechenschaftsbericht nebst Prospect gratis und ſe r ſchwach 2 Schicht c

t eeſe 1altung vielmehr in enrauch aufſMagdeburger II Clavier gpieler löſend vegrſfer h iſt n e
e j nehmen da te nächſten age mehr CAusstellungs Lotterie ha len Muſikalienhändlungen zuſenße iterhh Wetter hierbei Wind de

Ziehung am 14 Juni o s Drei r dZur Verlooſung ſind beſtimmt Lieder ohne Worte n mehrere Gret eigen Wie Nnch mm

I Gew i W v 10,000 Mk ſtfür Pfte von
A4,000 rmiün Stein keine Gewitter und e ſtatthaben 2

F W Stannebein2,000 Diaconus Nietſchmann e5Gew i W v à 1000 5,000 I Abſchiedslied Wiegenlied Zigeunerlied gre Preis 2 Mark FamilienNachrichten3909 v 200 6,0009 Apoel Das erſte Du Todes Anzeige l100 100 10,000 Gavotte für Pfte Preis 1,20 Heute Sonntag den 30 Mai fru h
d 20 6,000 Apel Hermesmarſch 7 Uhr a nach vielen ſchweren105 ſe a eſ, W v 12,000 Preis 1 Mark Leiden unſer guter Mann Vater undLooſe à I Mk ſind S aben Apel Myrthenblüthen Bruder Rermann Kathani

in den bekannten Verkaufsſtellen Preis 1,50 Dies zeigen allen Freunden und Be
Weitere Wiederverkäufer gegen Max LKoestler Poſtſtraße kannten hierdurch tiefbetrübt an t

zu greſſepen agatt r Die trauernden Hinterbliebenen eNomning General Debit in u e Die Beerdigung findet Dienstag
Hannover oder an J Barck den 1 Juni Nachmittag 5 Uhr ſtatt

Co e d in Magdeburg Breitewe

empfiehlt zu billigſten Preiſen
Mgrkt Roh Steinmetz Mgrrt

Kesvel
Dankſagung nFür die vielen Beweiſe der Liebe

und Theilnahme beim Begräbniſſe
unſeres einzigen Sohnes ſagen wir
allen Denen welche den Sarg ſo

Alle gangbaren

Mineralwaſſer
Kinderbrunnen U Bitterſalzquelle Heſſiſches Bitterwaſſer III in friſcher Füllung deren Paſtillen

ee

ee z

Fiſcherei

Mai 15 Juni ſowie vom

maschinen i mit d ren m
r mückten und ihn zur letzten RuheKohlenſäurereiche und Badeſalze empfiehlt von 8 Pferde al begleiteten Pi Nectes werthen

53 aits Sott ſtärken mit beſtem Collegen der Männerliedertafel unſern
Keſſelſyſtem liefert beſten Dank

roßer gr Ulrichsſtr 38 als Specialität die W BRehrendt und Frau

ahr hindurch vorräthig empfiehlt bei vorkommendenrunnenſchriften und jede Arf re

Maſchinenfabrik dir die vielen Beweiſe der Viebe
und Theilnahme bei dem Begräbniſſe
meiner theuren mir h

von

n Wolf n e bitte en Mutter
e unſern tiefgefühlteſten Dankn Schaefer Bibra den 29 Mai 1880

in Halle a/S O Reime und Söhne

Sein Sarg Magezin
rößen zu billigen P

C Koch früher Schmidt
Steinweg Nr 49 2114

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage
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